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Zur Tagesgeschichte
Berlin 28 October

Stitens des Bundesraths waren dem Reichstage
außer des Jnstizgchtzen bis zum heutigen Tage folgende
Vorlagen zugegangen 1 das Gesetz betreffend die Disci
plinarkammer für Beamte der Reichseisenbahnverwaltung
welche im Auslande ihren Wohnsiz haben 2 die Verord
nung betreffend die Geschäftesprache der Gerichte und ge
richtlichen Beamten in den Reichslanden 3 der Gesetz
entwurf betreffend die Einnahmen und Ausgaben deS Reichs

der Postoertrag mit Chili 5 der PostVertrag mit Peru
k der Gesetzentwurf betreffend die Aufhebung der Artikel

und 12 des Lüdischen Recht 7 das Landsturmgesetz
8 der Gesetzentwurf betreffend die Ausübung der militäri
schen Controle über Personen des Beurlaubt stände die
Uebungen derselben sowie die gegen sie zulässigen DiSci
plinarstrafmittel

Bekanntlich hat der Bundesrath in seiner letzten
Sitzung sich mit der Berathung de Landsturmgsfetzes be
schäftigt Dasselbe wurde nach der Vorlage angenommen
wie wir hören mit Ausnahme des 3 welcher nach Hin
zufügung des gesperrt gedruckten Satzes folgende Fassung

erhielt Der Landsturm erhält bei Verwendung
gegen den Feind militärische auf Schußweite
erkennbare Abzeichen und wird in der Regel in be
sonderen Abtheilungen formirt In Fällen außerordent
lichen Bedarfs oder wenn es an geeigneten Führern für
besondere Formationen fehlt kann jedoch auch die Landwehr
aus dem Landsturm ergänzt werden

Die für morgen bevorstehende Eröffnung des
Reichstages hat wie gewöhnlich die verschiedensten Nachrich
ten über daS Erscheinen oder Nichterscheinen des Fürsten
Bismarck in Berlin in Umlauf gesetzt Nach Einigen sollte
der Fürst gestern schon angelangt sei nach andern heute
Abend kommen und eS fehlt auch nicht au solchen welche
behaupten er werde überhaupt zur Eröffnungsfeier noch
nicht in der Residenz erscheinen Zu bemerken ist daß die
SchwurgerichtSsitzung in Würzburg die über das Kull
mann sche Attentat zu richten hat auf denselben Tag wie
die Eröffnung des Parlaments angesetzt und daß der Fürst
als Zeuge vorgeladen ist sich aber entschuldigt hat er
könne nicht kommen nach einigen seiner Gesundheit hal
ber nach andern der coincidirenden Reichslagseröfsnung
wegen Der Vertheidiger Kullmann S Gerichtsadvocat
Gerhard soll sich jedoch hiermit nicht ohne Weiteres zu
frieden erklären sondern die Aufschiebung deS Termins be
antragen wollen Ich melde Ihnen diese Nachrichten
ohne fie jedoch zu verbürgen Bezüglich der Ankunft des
Reichskanzlers in Berlin dürfte es jedenfalls am sichersten
sein sie gar nicht vorauSbestimmen zu wollen sondern die

Thatsache zu melden wenn sie eingelr tm ist Daß die
Lothringischen Reichstagsmitglieter iyre Sitze schon bei Er
öffnung des Parlamentes einnehmen wollen wird der Ger
mania aus zuverlässiger Quelle mitgetheilt Wir möchten
trotzdem vor der Hand noch daran zweifeln daß die Herren
Abgeordneten überhaupt sich pünktlich in möglichst großer
Anzahl am 29 schon hier einsinden wird allgemein der
Sachlache entsprechend sehnl dst gewünscht Hoffentlich
wird das Hauö schon in seiner ersten Sitzung beschluß
fähig sein

Graf Harry Arnim ist wie gemeldet aus sei
ner Haft entlassen worden Der Schwager desselben
Kammerherr v Prillwitz sowie der Sohn aus erster Ehe
Graf ArnimSchlagenthin hatten die EautionSsumme von
IW Wl Thalern welche das Stadtgericht für seine Frei
lassung forderte bei der Kasse desselben deponirt und em
pfingen den Grafen nachdem das Gefängniß geöffnet war
Wie wir hören wird Graf Arnim der sich in einem sehr
leidenden Zustande befindet sich auf sein Gut Naffenheide
begeben

Graf Arnim ist entlassen unter der Bedingung
vor Beendigung des Processes das deutsche Reich nicht zu
verlassen

Die Hauptstadt des Deutschen Reiches wird seit
einiger Zeit mehr als dies seit lange der Fall gewesen
durch communale Fragen in Athem gehalten Die Ueber
zeugung bricht sich immer mehr Bahn daß die Verwaltung
der Sladt bei der jetzigen kolossalen Ausdehnung und Be
völkerungsmenge die im steten Wachsen begriffen ist schwer
lich noch lange in den alten Geleisen wird fortgehen können
Der endliche Beginn zweier schon lange geplanter großarti
ger Bauten der Canalisirung und der die Stadt von Ost
nach West durchschneidenden Stadtbahn, Unternehmungen
die in ihren Folgen daS ganze Leben in Berlin umgestalten
müssen und alle die Schwierigkeiten welche bei der jetzigen
Verwaltung einer raschen Ausführung dieser Werke sich in
den Weg stellen haben dazu beigetragen die städtische
Frage noch brennender zu machen als sie auch ohnedem
sein würde Das geplante Gesetz der Ausscheidung Berlins
auS dem Brandenburgischen Provinzialverbande ist nur eine
Folge dieser allgemeinen Ueberzeugung von der Haltlosigkeit
der bis jetzt noch herrschenden Zustände Unter diesen Ver
hältnissen ist es natürlich daß schon jetzt eine lebhafte Agi
tation sich der neuen Stadtverordnete wählen die im näch
sten Monate vorzunehmen sind bemächtigt Ich bezweifle
ob es gelingen wird dabei die grade allgemein und so gern
ausgegebene Parole zur Wahrheit zu machen die Politik
habe nichts mit der städtischen Verwaltung zu thun die
neuen Stadtverordneten seien ohne Rücksicht auf ihr politi
sches Programm lediglich nach ihrer Befähigung zur Be
handlung städtischer Geschäfte zu wähle Unter dem Pro

gramm das die sogenannte Bergpartei der Stadtverord
netenversammlung nml ch erlassen hat und das in der Form
eines glänzenden Rechenschaflsbcrichtes gehalten ist stehen
fast lediglich Namen d r Fonfchrittspartei in den BezirkS
vereinen giebt diese Partei den herrschenden Ton an und
die Agitation gegen das Ueberwiegen der Politik in der
Stadtverordnetenversammlung geht ebenfalls zum großen
Theil von einer polnischen Partei von den NationaMbera
len aus So lange nicht eine starke Agitation von Män
nern in Scene gesetzt wird deren Namen politisch grade
möglichst indifferent sind die sich aber durch Kenntnisse und
Erfahrung in communalen Angelegenheiten auszeichnen unv
durch ihre Persönlichkeit in Ansehen bei ihren Mitbürger
stehen so lange dürfte es schwerlich gelingen die Politik
von der städtischen Verwaltung zu trennen Dieser Proceß
der durch die Gewalt der Dinge herbeigeführt sich in den
nächsten Jahren bei der nothwendigen und schon begonnenen
Umwandlung Berlins aus einer großen Landeshaupistadt in
eine der ersten Weltstädte vollziehen muß verdient in ganz
Preußen ja Deutschland die sorgfältigste Beachtung bei
Allen die sich für die Selbstverwaliuug für das Gedeihen
der inneren Verhältnisse unseres Landes überhaupt tnter
essiren

Wir haben bereits früher gemeldet daß der Ma
gistrat zu Culm sich an den Bunvesrath in einer Petition
um Entscheidung darüber gewendet hat ob eine von ihm
in einem Seitens dieses Magistrats unterm 18 Januar
1870 erlassenen und von der K Regierung zu Marienwer
der bestätigten Regulativ bezüglich der Bertheilung der
Quartierlasten im Gemeindebezirk der Stadt Culm erlassene
Bestimmung wonach zur Zahlung der durch dies Re
gulativ eingeführten ServiSsteuer auch die Beamten und
fervisberechtigten Militairperfouen heranzuziehen sind dem
Gesetze vom 25 Juni 1868 betreffend die Quartierleistung
für die bewaffnet Macht während des Friedenszustandes
entspreche Es war nämlich Seitens des Ministeriums de
Innern auf Anrufen der betheiligten Beamten und Mi
litairperfonen eine Verfügung ergangen welche mit de
Bestimmungen des Regulativs nicht in Einklang stand Der
Bundesrath hat nun in dieser Angelegenheit zu Gunsten
des beschwerdeführenden Magistrats zu Culm entschiede
und den Reichekanzler ersucht die Beseitigung der in Rede
stehenden Verfügung des Ministeriums des Innern herbei
zuführen

Der Fürst von Hohenlohe hat in der Rede an
seine Wähler in Kulmbach ein sehr beherzigenswertheS
Wort ausgesprochen Ich bekenne offen so klagte der Bot
schafter des Deutschen Reichs in Paris daß tch mich in
voller Uebereinstimmung mit den jetzigen Leitern der Deut
schen Politik befinde und ich glaube daß ich mich hierin
der Zustimmung meiner Wähler und der weitaus größten

Auf hoher Ftuth

Vo Amali Marby
9 FortsetzungUnd doch als mit der Zeit WilmS Schmerz mil
der seine Theilnahme an allen äußeren Vorgängen in
der Welt wieder lebhafter wurde fühlte stch Lena fast
noch unglücklicher

Wer die holde Katie geliebt hatte und vergessen konnte I
o der besaß überhaupt kein treues Gemüth Und als sie
ihn seine frühere Heiterkeit allmälig wiedergewinnen sah
und endlich wieder Scherz und Lachen von seinen Lippen
tönen hörte da anstatt seines frisch erwachenden Lebeus
mutheS sich zu freuen grollte fie ihm noch stärker in ihrem
Herzen ja l fie redete sich ein ihn de falschen wavkel
müthigen Mann der einst fie und nun auch Katie schon
vergessen zu hassen und trat ihm fortan kälter und
schroffer den je entgegen

LenaS Angehörigen mußte das seltsame Benehmen
Jener gegen WilmS denn doch zuletzt ausfallen um so
mehr da sie als Kind ihm so herzlich zugethan gewesen
Darauf anspielend fragte Nelly welche ihre junge Schwä
gerin da fie ja am besten Lenas liebenswürdige Eigenschaf
ten kannte und auch zu würdigen wußte wirklich auf das
Innigste liebte und stets in gutem Einvernehmen mit ihr
lebte eines TageS geradezu weshalb sie denn eigent
lich Wilms stolzer und kälter wie einem Wildfremden
begegne

Wenn Du m ch wirklich lieb hast Nelly, ant
wortete Lena kurz dann sprich mir nie von Wilms

Aber Lena drängte Nelly trotzdem so sage
mir wenigstens was zwischen Euch vorgefallen und

Zwischen uns Nichts schnitt Lera ungeduldig ab
WilmS ist mir so durchaus gleichgültig daß ich Dich eben

darum bitte seiner gar icht zu erwähnen
Nelly fragte nun auch weiter nicht aber zum ersten

male zweifelte sie heute an L naS Wahrheitsliebe und nahm

sich vor aufmttksamer denn sonst auf Wilm und Lena
zu achten

Die geschah kurze Keit vor dem Zusammentreffen der
Beiden auf dem stillen Gtrandkirchhofe

Ungefähr neun oder zehn Wochen waren seit jenem
verhängnißvollen Abend wo zwei Seelen welche eigens für
einavver bestimmt schienen in starrem Trotz sich trennten

vergangen
WilmS war seitdem nur zwei oder dreimal zu ClaS

Jensen gekommen und immer nur auf einen flüchtigen
Augenblick und zu einer Tageszeit wo er sicher zu sein
glaubte Lena nicht anzutreffen Er schien überhaupt seit
Kurzem seltsam verändert was um so auffälliger war da
WilmS niemals ein Kopfhänger gewesen sondern stets durch
seinen herzerquickenden Frohsinn wahrhaft belebend auf seine

Freunde und Genossen zu wirken pflegte Selbst in den
gefahrvollsten Augenblicken auf stürmisch erregter See wo
den Kameraden jeder Scherz auf den Lippen erstarb war
Wilm guten Muths geblieben und gerade seine immer
frohe Laune trug nicht am wenigsten zu der Beliebtheit bei
der er sich bei Jedermann erfreute

Nun auf einmal gleichsam über Nacht schien eine
eigenthümlich trübe Stimmung über den jungen Mann
gekommen zu sein viel trüber und düsterer als man solche
selbst nach Katies Verlust je an ihm bemerkt hatte

Er zog sich von jedem außergeschästlichen Verkehr zu
rück wo er aber ein Zusammentreffen mit seinen Bekann
ten nicht vermeiden konnte erschien er wortkarg am liebsten
ruderte er allein hinaus auf die hohe See mochte es dort
noch so toben und stürmen gerade wenn feine F hrt ein
tollkühn s Wagn iß war und er seine ganze Kraft aufbieten
mußte im Kampfe mit dem tückischen Element athmete
er freier fühlte er einen Hauch von altem Jugendmuth
seine Brust durchströmen

Hatt er aber nun weder auf dem Meere noch sonst
i Hau und Hof zu schaffen dann saß er ruhig in der

Stube seinem alte Vater der darüber still bedenklich sein
graue Haupt schüttelte nicht der unterhaltende Gefährte
der er sonst gewesen sondern dumpf vor sich hinbrütend
auch wohl scheinbar lesend denn das seltene Umwenden der
Blätter belehrte den ängstlich beobachtenden alten Mann
wie fern seines Sohnes Gedanken dem Inhalte de vor
ihm liegenden Buches waren Bet einer unerwartet an
ihn ergehenden Frage hatte er fie überhaupt gehört zuckte
er wie aus jähem Traume erwachend heftig zusammen und
antwortete kurz ja wie unwillig über die Störung

Eines AbeudS aber nachdem er wieder stundenlang
in düsterem Schweigen verharrt sprang er plötzlich wild
empor und vor seinen Vater hintretend murmelte er mit
erstickter Stimme

Vater ich halte es hier so nicht länger auS die Luft
erstickt mich schier I Und wenn Du willst daß ich nicht zu
Grunde gehen soll dann gieb mich wieder frei und laß
mich im Frühjahr mit dem ersten besten Schiffe wieder von
bannen ziehen

Ohne eine Antwort deS heftig erschreckten Alten abzu
warten stürmte er zur Thür und zum Hause hinaus kettete
ein Boot los und ruderte weit hina auf die hohe See
um erst beim Morgengrauen heimzukehren

Vater Claußen aber seufzte schwer bekümmert

Das also ist es was dem Wilms keine Ruhe mehr
läßt weder Tag noch Nacht Hätte er sie doch nie gesehen
die fernen Wunderländer nach der n Pracht er in heim
licher Sehnsucht vergeht wenn ich iyn mit Gewalt zurück
hallen will Ä as hätte nm Eine gut verstanden unser
Engelskmd Katie

Der gute slte Mann Wie wenig ahnte er welche
gewaltige Leidenschaft in Wilms stürmte und seine Seele
gleichsam aus allen Fugen gerissen hatte

Kaum weniger besorgt als der eigene Vater war ClaS
Jensen um den theuren Freund Er zerbrach sich fast den
Kopf um die Ursache zu der traurige Veränderung auf
zufinden die mit Jenem vorgegangen



Mehrheit der liberalen Partei erfreue Wüßte ich
mich in nur einem der Grundzüge der Deutschen Politik
nicht in Uebenii st mmnng mit den jetzigen Leitern derselben
so würde ich nicht anstehen mein Boljchasteramt niederzu
legen

Aus der Rheinprovinz wird berichtet daß dort die
Übertragung der Kreis schulaussicht von den katholi
schen Geistlichen auf wellliche Schul Inspektoren im Laufe
dieses I ihres in ausgedehnten Bezirken zur Ausführung ge
langt ist Läßt auch die kurze Amtsthätigkeit der berufenen
Kreis Schul Jnsxektoren zumal dieselbe naturgemäß zunächst
mehr beobachtender als productiver Natur sein muß ein
festes Urtheil über den Einfluß der neuen Institution auf
das katholische Volksschulwesen ncch nicht aussprechen so
darf doch schon jetzt die Ueberzeugung ausgesprochen werden
d zß die Erwartungen welche an die Ernennung von KreiS
Schulinspeüoren geknüpft werden sich bestätigen werden
Auch hat sich die Hoffnung der Ultramonianen als eitel er
wiesen oaß diese Inspektoren bei den Lehrern den Schul
vorständen und Pfarrern einen unüberwindlichen passiven
Widerstand finden würden Die Kreis Schulinspektoren
haben bisher aus Seiten der Lehrer wie der Gemeinden
vertrauensvolles Entgegenkommen gefunden und wird bei
cllen nicht gerade der starren Opposition Angehörigen die
neue Einrichtung mit Freuden begrüßt Wird auch von
einem Theil der Pfarrer den Kreis Schulinspektoren gegen
über eine gewisse Reserve beobachtet so finden sich daneben
auch solche welche sich ohne Rückhalt freundlich zu der neuen
Institution stellen uud den neuen Kreis Schalinspektore
ihre Mitwirkung und Unterstützung bereitwillig anbieten
Zu Confl kien zwischen Kreis Schuliuspektoreu und Pfarrern
ist es fast nirgends gekommen

Durch die Zeitungen ist dieser Tage die Notiz ge
gmgen daß der Deutsche Kriegerbund München am 19
d Mts eine Resolution angenommen habe in welcher er
dem Reichstage die Annahme des Landsturmgesetzes empfiehlt

Mi Rücksicht auf diese Resolution haben einige Blätter so
auch die hiesige Volks Ztg Veranlassung genommen dar
auf hinzuweisen daß diese Resolution im Princip den Sta
tuten der Kriegervereine widerspreche welche bestimmen
daß diese Vereine sich von politischen Bestrebungen fern
halten sollen Gleichzeitig weisen diese Blätter darauf hin
daß dies der Anfang von den Bestrebungen sein dürfte die
Organisation der Kriegervereine zu politischen Agitationen
im Sinne der Regierung zu verwenden Zur Klarstellung
der Verhältnisse welche Manchem Nicht bekannt sein dürs
ten halten wir es für nothwendig darauf hinzuweisen daß
dieser Deutsche KUegerbund AÄnchen nicht verwechselt
werden darf mit dem großen Deutschen Kriegerbund der
seinen Sitz hier in Berlin hat und beiläufig gesagt über
499 Vereine mit gegen 59,999 Mitgliedern tn sich schließt
Der Deutsche Kriegerbund Aiünchen ist ein ganz allein
steh nder Kiiegerv run in München von nicht einmal erheb
licher Mitglieder zahl der nur unter dieser etwas Hochtra
benten Firma agitirt und wenn dieser Verein über die ge
wöhnlich in den Statuten dir militairischen Vereine gezoge
nen Grenzen hwauS chreitet was er übrigens nebenbei
bemerkt nicht zum ersten Mal thut so kann man dafür
die anderen vereine gleiches Namens und namentlich den
großen Deutschen Kriegerbund nicht verantwortlich machen
Das aber hallen wir für nothwendig hier ausdrücklich zu
Wüstatiren und bitten auch die deutsche Presse davon Akt
zu nehmen daß der große Deutsche Kriegerbund sich von
einer derartigen Agitation die überdies seinen Zwecken durch
aus fern steht d sher gänzlich fern gehalten hat und auch
in Zukunft fern halten wird

Schleswig 28 Ocober Die Schleswiger Nach
richten melden aus guter Quelle daß die Angabe nach
welcher das auswärtige Amt die Provinzialbehörcen zu
wiederholter Berichtserstattung über die stattgehabten Aus
weisungen aus Nord Schletwig aufgefordert haben soll auf
einem Irrthum beruht Die bezüglichen Verhältnisse seien
hinreichenv erörtert worden und das Verfahren der Pro
vinzialbehörden habe sich als vollständig correct und den
Umständen entsprechend bewiesen

Cassel Der Exkursürst läßt wieder etwas von sich
hören Wie uns nämlich aus Prag mitg theilt wird will
derselbe im nächsten Jahre an seinem Hofe da er die Mark
Währung als etwas Preußisches nicht anerkennt die öster
reichische Guldenwährung einsühren seine Leute also nicht
mehr in Thalern und Silbergroschen sondern in Papier
gnlven ausbezahlen

Würzburg 28 Oct Morgen also am 29
October beginnt der Proceß gegen Kullmann vor dem hie
sigen Schwurgerichte Der Zudrang wird ganz gewaltig
sein und sind die Gesuche um ZulassungSkarten so bedeutend
daß nur der geringste Theil derselben wird Berücksichtigung
finden können Der Sitzungssaal des Schwurgerichts hier
ist äußerst beschränkt er saßt wenig mehr als 15V Per
sonen Ueber vierzig Berichterstatter worunter auch solche
für englijche und amerikanische Blätter sich befinden find um
Plätze eingekommen und es ist hier bei den beschränkten
Raumverhältnissen von Seiten des Gerichtshofes alles Mög
liche geschehen zu Gunsten der Presse ist selbst der Raum
für das Publicum geschmälert worden

Wien 28 October Die Presse meldet über die
gestrige Vernehmung ihres Redactionsmitgliedes vr Lauser
in der Arnim schen Untersuchungssache daß der Antrag des
Berliner Stadtgerichts dahin ging Dr Lauser möge über
die Herkunft der in der Presse vom 2 April veröffent
lichten Privatbriefe des Grafen Arnim eine Erklärung ab
geben Das Berliner Stadtgericht hatte zugleich die Ver
muthung ausgesprochen daß jene Briefe der Presse
durch einen tn Paris lebenden Schriftsteller übermittelt
worden seien Da diese Briefe ohne Unterschied o er eine
Chiffre des Verfassers oder Einsenders mitgetheilt waren
so gehörten sie zu der Kategorie jener Schriftstücke für

welche die ausschließliche Verantwortung dem verantwort
lichen Redacteur zusteht und betreffs welcher die strengste
Diskretion Ehrenpflicht jeder Redaction ist vr Lauser
berief sich deshalb auf den 153 der österreichischen Straf
prozeßordnung räch welchem ein Zeuge nur in besonders
wichiigen Fällen angebalten werden kann ein Zeugniß ab
zulegen da dem Zeugen selbst Nachtheile bringen würde
Als ein derartiger b sonders wichtiger Fall könne die Un
tersuchung gegen Arnim die nur ein als Vergehen bezeich
nete Delict betreffe nicht angesehen werden Die Zeug
mßverweigerung des Redactionsmitgliede der Presse
wurde zu Protocoll genommen und damit die Vernehmung
beendet

Pesth 28 October Ja der heutigen Sitzung des
Unterhauses entwickelte der Ministerpräsident Bitto das
Programm der Session Derselbe erklärte eS erscheine
vor allen Dingen nothwendig die Finanzen zu regeln und
deshalb die vo läufige Vertagung der sonstigen Vorlagen
geboten Außer den rein finanziellen Gesetzentwürfen wür
den demnächst mehrere auf die Organisation der Verwal
tung und der Justiz abzielende Vorlagen eingebracht werden
Der Minister hob daraus besonders hervor durch die letzte
Anleihe sei die nothwendige Zeit zur Reform der Finanzen
gewonnen und weree das Gleichgewicht im Budget ohne
Gefährdung der wirthschaftlichen Interessen in zwei Jah
re hergestellt weiden können Der Finanzminister gab
sodann in anderthalbstündiger Rede ein Expos6 über die
Finanzlage

Bern 27 October Auf Wunsch des Ständeraths
hat der Nationalrath den gestrigen Beschluß seine Sitzungen
bis zum 16 November zu vertagen zurückgenommen und
sich nach vollständiger Durchberathunz des Militärgesetzes
heute bis zum 9 November vertagt

Der Ständerath beendigte heute die Berathung
über das Ehegesetz und beschloß darauf Vertagung bis zum
2 November

London 27 October Die heutigen Morgenblätter
drucke einen Brief ab der angeblich von einem dem Gra
fen Arnim Nahestehenden an den New Aork Herald gerich
tet wurde Derselbe unterstellt die Möglichkeit daß einige
Papiere nach Arnim S Wegzug von Paris weggekommen
seien Arnim konnte nicht die Briefe copiren und die Ori
ginale abliefern weil wenn die Papiere nicht se n eigen
dann auch die Copirnug ungesetzlich Der Fall sei übrigens
ein durchaus persönlich politischer Bismarck sei gereizt
wegen Arnim S durch kürzlich Veröffentlichungen bewiesener
Ueberlegenheit er fürchtete Arnim als den einzigen ihm ge
wachsen n Gegner und Zurechtweisungen gehören einem alten
Usu gemäß dem Zurechtgewiesenen außerdem bedarf Arnim
derselbe zur Rechtfertigung bet dem falsch b richteten Kaiser
an den er sich wenden wolle Er bezichtigt Bismarck der
brutalen Gewaltanwendung und der Cabine sjustiz Ar
nim e Zeugenaussagen würden die Wahrheit dcs Gesagten
darlegen Dem deulschen Botschafter ging zur Uebermitte
lung an den Kaiser eine Pracht Abschrift der glasgower
Sympathiebeschlüsse zu

London 28 October Die Kohlengruben beiter in
West Isrkshtre haben sich bereit erklärt ih e Streitigkei
ten mit den Arbeitgebern einem Schiedsgericht zu unter
breiten und die Arbeit bis dahin wieder aufzunehmen wo
die Schiedsrichter eine Entscheidung getroffen haben

London 28 October Gestern fand in der Sanct
Paulsk rche eine zum Zweck einer sympathischen Kundgebung
für den Alikatholizismus veranstaltete auch von mehreren
hohen Geistlichen besuchte kirchliche Feier statt Der Haupt
redner Meyrick von der Lincoluskirche empfahl eine Wie
dervereinigung der anglikanischen Kirche und der Alt
katholiken die durch Döllinger vertreten würden erklärte
daß das Dogma von der päpstlichen Unfehlbarkeit die größte
moderne Irrlehre sei und forderte die Anwesenden auf
für einen glücklichen Erfolg der altkatholiichen Bewegung
zu beten

Nach hier eingegangenen Meldungen aus Ost In
dien ist die Jdentificirung von Nena Sahib bisher noch
nicht erfolgt

Paris 27 October Das Journal Officiel findet
sich durch die umlaufenden beunruhigenden Gerüchte veran

laßt zu versichern daß Alles wohl stehe sowohl mit Italien
wie mit den Großmächten Wenn darüber Zweifel herr
schen konnte so waren die französischen Blätter selber
schuld daran Decaze wird al Schildwache für den aus
wärtigen Frieden schon zu rechter Zeit die Interessen de
Lande stärker betone als dessen Würde e liegt aber
wahrlich im Interesse von Frankreich Zukunft daß in
Spanien nicht wieder die alte Wirthschaft der Höflinge und
Plaffeu eingesetzt werde Wenn Mac Mahon die nicht
einsehen sollte so stände er als Staatsmann tief unter dem
Niveau seiner politischen Stellung Mißlicher at in den
auswärtigen Angelegenheiten steht eS mir den inneren der
December scheint sehr stürmisch werden zu sollen Die
Republikaner wollen als Minimum ihrer Forderung auf
den Antrag Perier s dringen die Septennalisten bekreuzen
sich vor dieser Forderung die Legitimisten gehen mit einer
neuen Aufführung des Stückes Heinrich der Fünfte in
Versailles um und waS die Orleanisten sinnen lehrt die
Nachricht des Bien Public wonach dieselben um ihrer Po
pularität durch die Photographie unter die Arme zu grei
fen seit zwei Tagen die Bildnisse der gesammten Mitglie
der der Familie Orleans vertheilen lassen auf der Rückseite
dieser Photographiern steht zu lesen Heute mehr al je
nach den Stürmen der Vergangenheit bei der Unsicherheit
der Zukunft fiod die Prinzen de Hauses Orleans ein
Anker der Zukunft für die Einen sowie eine Abwehr der
Bonapartisten und Gegenstand der Aufmerksamkeit der gan
zen Nation Die Orleanisten haben indeß allem Anschein
nach das Geld für den Photographen au dem Fenster ge
worfen

Paris 28 October Nach einer der Agerce Hai gs
aus V ch vom 26 d zugegangenen Meldung ist Don
Alsonso wieder üb r den Ebro zurückgegangen und in Seu
de Urgell angekommen In Ba celona hatte die Militär
behörde eine größere Anzahl von Mitglieder der Jntransi
gentenpartei verhaften lassen Dieselben sollen mit gefange
nen Carlisten und Mitgliedern der Internationalen nach
den Poil vp nen eingeschifft werden

Washington 26 Oct Der Präsident ist von sei
ner Rtise nach Jnviana zurückgekehrt Auf alle Anfragen
welche von verschiedinen Seiten an den Präsidenten gerich
tet wurden um eine bestimmte Erklärung bezüglich seiner
eventuellen dritten Prästdentschastskandidatur zu erhalten
erklärte derselbe daß er niemals auf politische Ehren An
spruch erhoben hätte und keine Verantwortung sür die um
laufenden Gerüchte übernehmen könne

Washington 28 October Nach dem über die
Baumwollernte in Alabama erstatteten Berichte hat der
Frost wenig Schaden gethan die Ernte wird voraussichtlich
um die Mitte nächsten Monats beendet sein Die Baum
wolle ist von ungewöhnlicher Reinheit der Ertrag hat sich
in 12 Grafschaften um 25 pEt vermehrt in 24 anderen
Grafschaften um eben so viel Procent vermindert Der
Ertrag von 15 Grafschaften tn Mississippi weift eine Min
derung von 35 pCt auf im Uebrigen ist das Verhältniß
ähnlich wie in Alabama

vriginaldepesche des Hallefchen Tageblatts
Nach Schluß der Redaction eingetroffen

Berlin 29 October Der Reichstag wurde
heute Mittag durch den Kaiser tu Person eröffnet
Die Thronrede kündigt nnter Anderem die schon be
kannte Justiz Vorlage sowie die Borlage über den
Landstnrm über die Controlle der Beurlaubten
über die Ratural Leistuug für das Heer in Friedeus
zeiteu ferner wird in der Thronrede die Erhöhung
der Matrilular Beiträge erwähnt welche dnrch den
Mehrbedarf der Armee erforderlich ist Die Thron
rede verheißt die Gefetzes Vorlageu über die Ver
waltung der Reichs Einuahmeu uud Ausgaben über
den Rechuuugshof für das Deutsche Reich das Baul
gesetz den Haushaltsetat der Reichslande uud die
obligatorische Civilehe Die Beziehungen zum Aus
lande werden als sehr friedliche und wohlwolleude
bezeichnet die Daner des Friedens ist verbürgt durch
bewährte Freundschaft des Kaisers mit alleu größe
re Rationeu uud dereu Herrscher Der Katser
sagt Mir liegt jcde Versachnvg fern die geeinte
Reichsmacht anders als zur Vertheidigung unseres
Deulschen Vaterlandes zn verwenden vielmehr ist
gerade diese Macht welche Meine Regierung in den
Stand setzt ungerechtfertigten Verdächtigungen ge
gcuüber zu schweigen gege das Uevelwolle aller
Partheileivenschafte erst da Stellung zu nehmen
wenn dieselben zu Thaten übergehen da weis ich
datz sür die Ehre uud Rechte dcs Reiches jederzeit
die gesammte Deutsche Nation wie sämmtliche Deutsche
Fürsten mit Mir einzutreten bereit sind

Aus Halle uud llmgegeud
Hatte den 29 October

Die 4 ersten Immatrikulationen am 17 21
2 5 und 28 October haben unsere Universität einen Zu
wachs von 2Z4 neuen Studirenden gebracht nämlich 54
Theologen 43 Juristen 24 Mevicin r 46 Philosophen
SV Landwirthe 7 Pharmaceuten Allem Anschaue nach
siod noch starke Nachimmalrikulationen zu erwarten und schon
jchc ist die sichere Aussicht begründet daß gegen das ver
gangene Sommerstmefter die Frequenz der Umversirät jeden
falls Sicht sinken londern wahrsch iolich steigen wird

Herr Muiitdtreclor Äoretzsch beabsichtigt in
diesem Wmter wiederum unter Herbeiziehung bedeutender
Kräfte und Aufwand großer künstlerischer Mittel einen
Cyclus von Abonnements Concerten zu veranstalten Wir
taven unsere Mitbürger zu einer recht reg n Betheiligung
an diesem dankenswerthen Unternehmen ein und bemerken
daß wir demnächst Näheres über Programm u s w der
Concerte veröffentlichen werden

Eivilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 2K October

Geboren Dem Maschinenbauer Carl Honscha ein S
Breite,iraße 11 Dem G asermeister Gustao Adolph
Rüdiger etnS Martinsgasse7 Ei unedel S
Bruuoswane 9 Dem Polizei Sergeanten Johann

Friedrich Sugust Huhn ein S Weidenplan 14
Gestorben Des SchuhmachermeisterS Johann Carl

Lindner Ehefrau Marie Sophie geb Kleebauer
82 I 5 M 15 T Lungenentzündung Kaulenberg 3

Des SchuhmachermeisterS Carl Etias Ehefrau
Friedente geb Biermann 40I 2M 9 T Stimm
ritzeoödem Trödel 11 Des Maurermeisters Her
mann Henning S todtgeb Königsplatz 6 Des
Buchhändlers Otto Betzing S Alwin Carl Otto
1 I 1 M 2 T Schlaganfall gr Märkerstraße 22

Kirchliche Anzeiget
Katholische Kirche Sonntag den 1 November am Feste

Allerheiligen Morgens 7 Uhr Frü M sse Hr Kaplau
Peter Um 9 Uhr Hr Pfaner Wsker Um 2 Uhr
BeSper Derselbe

Montag den 2 November am Feste Allerseelen um
8 Uhr Gottesdienst

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
19 Uhr Gottesdienst

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
19 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
S Uhr Predigt danach Abendgottesdienst
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Lotterie
Bei der heute fortgesetzten Ziehung 4 Klasse 150

Königlich preußischen Klaffen Lottene sind nachstehende Ge
winne gefallen

1 Hauptgewinn von 1VVVV Thlr auf Nr 72340
1 Gewinn von 5Wt Thlr auf Nr 21305
1 Gewinn von 2W0 Thlr auf Nr 15K37
38 Gew von 10V Thlr auf Nr 4308 5140 K44Ü

10310 1043S 1470S 179S4 1VVS9 S13Z0 24326
S4781 28381 33111 34741 3SV15 3K701 37K01
4il1öö 41302 478ö0 4SSS5 50142 51430 58828
5S84K 59886 K0VV8 61033 66543 70S88 70KS0
72535 74312 74454 7755S 87767 92076 und
937Ä9

52 Gew von 500 Thlr auf Nr 1572 4215 6517
7865 7982 9337 10481 10844 13110 14075 15101
17235 19061 19265 20107 22301 24488 26854
29933 30340 409i 2 42058 42933 43148 44509
45201 45279 4VU33 46746 47522 50169 55713
59104 61545 62409 63149 63605 64497 65142
69729 6V911 71810 7V377 81417 85326 87056
87921 8S894 89020 91049 92556 und 93179

73 Gew von 200 Thlr auf Nr 1482 3102 3952
4316 5836 6511 9159 9576 10011 10629 12971
140V7 14264 15386 16302 16995 18066 19296
19649 22271 22698 23081 25686 25841 271V8
28653 29176 30t 74 31866 33495 35015 35078
36946 37371 38294 38432 40373 42966 43076
43128 457 9 46000 46095 49175 51053 52139
52523 53086 53556 54700 55032 55900 57901
58110 60059 60214 61096 64004 66132 67226
68129 70562 71873 78018 81726 82556 84162
84705 86319 86991 9U789 92867 und 93712

Berlin 28 Oktober 1874

Vermischtes
Berlin 28 October Der gestern früh vom Kaiser

empfangene Major und Flügeladjittant des Fürsten von
Schwarzburg Rudolstadt Freiherr von Humbracht über
reichte dem Kaiser im Auftrage des Fürsten einen kunstvoll
gearbeiteten Tisch welcher aus dem stamm der Linde

verfertigt ist unter welcher der Prinz Louis Ferdinand bei
Saalfeld lödtlich verwundet wurde Die Kreuzzeitung
enthält t ierüber folgende nähere Mittheilungen

Das Geschenk besteht in einem kunstvoll gearbeiteten
Tischchen welches nach einer Zeichnung des fürstlichen Hof
malers R Oppenheim von dem Bildhauer H rcher im an
tiken Stile ausgeführt worden ist wie solcher zu Anfang
dieses Jahrhunderts gebräuchlich war Ans einem Piedestal
wird von vier Xöwen getragn eine Säule die von zwei
Grenadieren in der preußischen Uniform von 1806 mit
Eichenblatt Guirlanden umkrän wird während ein dritter
Grenadier einen Trauerkranz hält Die Tischplatte zeigt
mit Silber ausgelegt in der Mitte einen Lorbeerkranz
während am Rande die Inschrift läuft Sei getreu bis in
den Too so will ich dir die Krone des Lebens geben
Offen Joh 2 B 10 Was dem Tischchen seinen be
sonderen Werth verleiht ist der Umstand daß es aus dem
Holze desjenigen Lindenbaumes angefertigt worden ist unter
dem der unglückliche Prinz Louis Ferdinand für König und
Larerland den Heldentod erlitt Bekanntlich verlor dieser
Prinz nach tapferem erfolglosen Streiten das Gefecht bei
Saalfeld Tovesmuthig in den vordersten Reihen kämpfend
wurde er von den Feinden umzingelt und empfing als er
die Aufforderung sich zu ergeven mit den denkwürdigen
Worten erwiderte Ein preußischer Prinz ergiebt sich nicht

außer mehreren anderen Wunden von einem französischen
Husaren einen tödtlichen Stich in die Brust Ein einfacher
Quaderstein bisher umschattet von einem einst mächtigen
Linvenbaume bezeichnet die Stelle wo der Leichnam des
Prinzen vom Pferde sank Als n n vor Kurzem der Ei
genthümer mit Hintansetzung aller Pietät diesen Baum
fallen ließ befahl der Kürst von Schwarzburg Rudolstadt
oea Ankauf des Stammes damit das Holz keine unwürdige
Verwendung finde das einstens mit dem Blute eines hel
denmüthig n Prinzen benetzt worden war

Se Maj stät der Kaiser war über das erinnerungs
reiche Geschenk sehr erfreut und lies in herzlichen Worten
dem Fürsten seinen kaiserlichen Da nk ausd rücken

vvrvii
Freitag äsn 30 Ootodsr dsuäs 7 II sd u n g

im LtÄätsotMüsnInriss sf VrvSi vr

Hr Hagen
iHr Wallheim
Hr Rudolf
Hr Ogroßky
Fr Heinrichs
Frl Meyer
Frl Lieder
Fr Kröter
Hr Klein
Hr Reicherdt

Repertoir des Stadt Theaters
Donnerstag den 29 October Die Nibelungen Trauer

spi l in 5 Acten von Friedrich Hebbel

König Günther Hr WaegnerHagen Tionje Hr KröterDankwmt dessen Brnder Hr Krellwitz lVolke der Spielmann Hr Wallrad
Gemr l der des Königs
Rümolt der Küchenmeister
Siegfried
Ule die Wittwe König Dantwart s
Kriemhild ihre Tochter
Brnnhild Königin von Jsenland
Frigga ihre Amme
Ein Kaplan
Ein Kämmerer

Recken Volk Mägde Zwerge
Hallesche Produkten Börse vom 29 Oktober
Äetreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen Ktio unverändert 60 70 Thlr bez feinste Qualität
knapp angeboten nnv preishaltend

Roggen wuo Kilo hiesiger 63 64 Thlr bez sremder 60 62 Thlr
bezahlt

Gerste tom Kilo unverändert Landgsrste 63 bis 66 Thlr bez 56
bis 59 Thlr per 18U0 Pfd Br Chevalier bei wenig Angebot
in seinen Sorten preishaltend

Gerstenwatz ov Mio ruhig
Haf r 100 1 Kilo fest sein 70 71 Thlr bez 41 42 Thlr

per 1200 Pfd Br
Hlllsenwucht Wtx uo wenig Handel große Linsen 123 Thlr bez

132 Thlr per 180 Psd Br Victoria Erbsen 36 Thlr ange
boten ii2 Thlr per 180 Pfd Br

Kümmel 50 Kilo fest unter 12 Thlr nicht anzukommen
Wicke 1000 Kilo ohne Handel
Mai 1009 Kilo loeo amerikanisch 66 Thlr Donau 61 Thlr

zu notiren
Lupinen 1000 Kilo gelbe 56 57 Thlr zu notiren
O saal n 1 1 i Kilo ohne Geschäft
Stärke 50 Kilo unverändert nach Qualität 9 9 Thlr inel

bezahlt
Bpir tns 10,000 Liter pE,t loeo weigend Kartoffel 13 Thlr bez

Rüben ohne Offerten
Rüböi st Kilo bei Mangel an Kauflust 9 Thlr zu notiren
Pcnn 1 Sslaröi 50 mw unverändert
PerroliUA dwtsch s 0 Kilo do
Rsqzucker 50 Kilo in allen Gattungen unverändert
Mbensyrup S0 Ktt ohne Notiz
Rüdenmetase v Kil 49 50 Sgr bez
Pflaumen 50 Kilo ohne Angebot

Bekanntmachung
behufs Eintragungen in die SrauoeSamts Register

Die Anmeldungen zur Beurkundung des Personenstandes über Geburten
Eheschließungen und Sterbefälle werden hierorts nur in dem auf dem Rathhause
befindlichen Vocale des Standesamtes entgegen genommen

Dasselbe ist täglich mit Ausnahme der Sonn und Festtage von
9 Uhr früh bis 1 Uhr Mittags und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags für das Pub
licum geöffnet

Eheschließungen finden in der Regel Montag Mittwoch und Sonnabend
in den Vormittagsstunden von 10 bis 1 Uhr statt Die schriftlichen Anzeigen
der Aufgebote werden regelmäßig während zweier Wochen im Haupteingange des
Rathyaujes links angeschlagen

Alle Anmeldenden desgleichen die bei den Eheschließungen mitwirkenden
Zeugen haben sich sofern sie nicht schon der Person nach bekannt sind
durch eine dem Standesbeamten bekannte Persönlichkeit auszuweisen recognosciren
zu lassen

Im Besondern wird darauf aufmerksam gemacht daß die zur Eheschließung
erforderlichen Zeugnisse der Regel nach vor Anordnung des Aufgebots beizubringen
sind daß bei Eheschließungen nur großjährige Personen als Zeugen zugezogen
werden können und daß bei Geburten auch die Äornamen der Kinder
alsbald mindestens in kurz bemessener Frist auf dem Standesamte anzn
melden sind

Nicht die Tauflisten sondern die Standesamtsregister beurkunden hinfür den
Personenstand für rechtliche und private Verhältnisse

Halle a /S den 26 October 1874
Das königliche Standesamt zu Halle

Hildenhage

In der Schmeerstraße 24 wird ein zuver
lässig er Böttcher auf Packsaßarbeiten gesuch t

Mehrere Tischler gute Arbeiter auf
Sopya oder Stuhiarbeil sucht

F Jaco bs Slro hhossspitze 25
Modelltischler und Aeuermann

werden osort gesucht bei Alw Taatz
Einen Laufburschen

suche

GutWow H Baruieske
Es wird ein ordentl Mädchen für Küche

u Hausarbeit sofort oder zum 1 November
gesucht gr Berlin 1V 1 Tr

Junge Mädchen finden Beschäftigung
in der Blumen Fabrik von

A Riese
Barfüßerstratze 15 1 Etage

Einige recht ordentliche
Mädchen von außerhalb Mit

sehr guten Attesten wünschen noch 15 No
vember und t December für Käche und
Hausarbeit Stellen jüngere Mädchen vom
Lande suchen noch 1 November als Kins
dermädchm Stellen durch

Frau gr Schlamm 1v
Haus Küchen und Kindermädchen

mit sehr gute Attesten suchen Stellen durch
Fr Herrmann Stroyhofsspitze 12

Mehrere arbeits Mäcchen wünschen noch bis

1 Nov St d Fr Gutjahr Martinsg 2l

Ein ordentliches Mädchen vom Lande sucht
für Küche und Hausarbeit eine Stelle

Zu erfragen
Linoenstrage 25 2 Treppen im Hinterhaus

Verpachtung
Eine Restanrattv tu Halle sehr schöne

Lage ist zu verpachten Näheres
Schulberg 19 Halle a/Z

Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs nachgeuannter LerpslegungSbedürfnisse sowie der Reim

gungs Materialieu für das hiesige Garnison Lazareth pro 1875 als
Roggenbrod Semmel Zwieback Weizenmehl trockene und
grüne Gemüse Rind Kalb Hammel und Schweinefleisch
Schinken Speck Colonialwaaren Bier Butter Gier Citro
nen Soda Seife ze

soll im Wege der Submiision öffentlich an den Mindestfordernden sowie die Abnahme des
püuchs und der Kücheoabgänge an den Bestbietenden vergeben werden

Die desfallsigen Forderungen und Gebote find bis zum t November er
Vormittags Uhr auf unserem Bureau Garnison Lazareth Stube Nr 18 wo
lelbst um dic e Stunde der Termin abgehalten weroen wird versiegelt abzugeben

Die Bedingungen sind ebendaselbst Morgens zwischen 8 uuv 12 Uhr zur Einsicht
und Unterschrift der Unternehmer ausgelegt und ist in den Offerten ausdrücklich anzugeben
vaß die Bedingungen eingesehen und unterschrieben und die Preise auf Grund derselben
abgegeben worden sind

Hallt den 26 October 1874 Königl Garnison Lazareth
Ein kleiner Laden mit Wohnung Preis

5V LA sofort zu veimiechen
Barfüßerstraße 11

Nähe des Bahnhofs ist ein f möbl Zim
mer mit Cabiuet zu verm Magdeburgerstr 45

Weidenplan 4
sind 3 fei möbtirte Stuben mit Kam
mern sofort zu vermiethen

Möbl Wohnung mit K Eingang separat
an 1 oder 2 Herren zu vermielheu

alter Markt 15 II

Zwei oder vier elegant möblirte Zim
mer für einen oder zwei Herreu nebst
Stallung für 8 Pferde werden sofort
zu miethen gesncht Näheres zu erfra
gen bei Tausch k Behreus

gro ße Steinstratze Nr 63

z Kiue einzelne Dame sncht für zwei
Abende in der Woche eine gute Vor
leserin Honorar xro Stunde 1 G
Adresse u tu der Exped d Bl

Möbl Wohn zu beziehen kl Utrichst 6,11
Ein möbUrtes Zimmer mit Bett zu ver

miethe Königsstraße 15 III
Möblirte Stube und Kammer zu vermie

then Gottesackergaffe 6
Möbl Zimmer zu verm Leipzigers öl II

Eine möblirte Wohnung ist zu verimethen
an der Moritzkirche 4

Moritzzwinger S find zu ver
miethe 2 neue herrschaftliche Wohnun
gen jede zu k Stuben mehreren Kammern
u s w ferner 1 neue herrichaftliche Woh
nung von 3 Stuben 2 Kammern n f w

Au vermiethen
eine mittl Herrschaft Wohnung 1 Etage
de n 1 April 75 zu beziehen Harz 10 a

Eine fr Wohnung am Mühlweg an ruh
Leute sofort ooer 1 Januar zu vermiethen
Preis 75 Zu erfr gr KlauSstr 7 II

2 Stuben 2 K Küche im Ganzen oder
getheilt 1 Januar zu beziehen Näh Expev

Möbl St nebst K an 1 o 2 Herren zu
vermiethen Schülerehof ü I nahe am Mai kr

Eine Stube an eine einzelne Person sofort
zu vermiethen

Giebichenstein kl Gosenstraße 4

St m Möbel zu verm Graseweg 21 II l
Möbl St m Belt zu verm gr UlrichSstr 5V
Fr möbl Stube zu verm Rathswerder 3 II

F mövl St Mit Kab v 1 Novbr ab
zu verm Nä h Landwehrstr 3 im Laden
Gut möbl Wohn zu verm gr Schloßg 3,1
Möbl Stübchen zu veim kt Ulrichsstr 1d II
Möbl St u K zu verm Geiftstr 67 i L

Eine möbl Stube u K zu vermiethen
Geistthor 11

Ein möbl Stube mit Eabinet zu vermiethen
gr Ulrichsstraße 55 I

Eine sreundl mövl Stube ist zu vernuelhen
Kapellengasse 6

Zu einer freundl Stube mit be
sondern Eingang wird ein anst
Herr als Mitbewohner gesucht

Rathhausgasse 18 part
Anst Schläfst m K gr Rittergasse 2 Hof I
Anst Schläfst Moritzkirche 5 H 2 E 2 Tr

Aast Schläfst m Kost Graseweg 1l
Anständige Schlafstelle SchüterShof 4

Anst Schläfst m K Pfänuerhöhe 7 a III
Schlafstellen zu verm Schulgasse 2 a

Bollslüche kl Klansstrake 5
Freitag Nudeln mit Rindfleisch

Eine Wohnung von Stube 2
Kammern Küche ze pr 1 Januar
von ruhigen Miethern gesucht
Näheres gr Steinstraße 72

Aufforderung
Alle Diejenigen welche der verstorbenen

Frau Ascher noch etwas schulden bitte ich
binnen 1 4 Tagen zu bezahlen da ich sonst
die Sache dem Gericht übergebe

F Dönitz gr Brauhausga sse 10
Ein schwarzer Regenschirm verloren

gegangen am Sonntag Abend in der neuen
Promenade in d Nähe v Hrn Thurms Lade
Der ehrliche Finder wird gebeten denselben
gegen gute Belohnung abzugeben

Weingärten 26

Ein Dievstmann hat einen Handkord verl
Bitte abzugeben Graseweg 2 Ansin

Ein grüner Kinder Filzhut verloren
gegangen von Böllbergerweg 2 bis Steg 3

Ein grüner Papagei mit gelbem Kopf
entflog n Dem Wiederbringe Belohnung

Merseburgerstraße 2 II

Ein schwarzer Hund auf den
Namen Ralph hörend mit weißem
Stern auf der Brust entlaufen
Vor Ankauf wird gewarnt Gegen Beloh
nung abzugeben gr Brauhausgasse 8

sin gr Kleiderschooß mit Be atz ge
funden Luckengaffe 2

Ein kleiner Stubenhund zugelaufen
Abzuholen beim Dienstmann Nr 42

Einen Schiebekarrn gefunden

l holen Arbeits Anstalt
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Leiäs rtsn von DonLörtov sollsn voben kinÄriÄsr unä nsoli ev oimköit krüksrer
Zalirs vinAkiioiitsi vsrävn ui ä laäst man rsuuäs äsr Xunst disräuroii srAsdenst ein

vis vnoerts sollsn in äsr ü eAs1 am NvvtaA rssp am vouvorstaA st ttimäsn
v s srsts Oonesrt ist s uk ZlontsA Äen 9 vveinder ksstAögst t

Um revIit itiA äireotv LestelluvK mit vA dv ävr Avvllnsekteii 1ät/e
vird Ae eten äs um äas kudlivum nivllt siu behelUxeo Köln HuksorlMtm

listv Iierum zeken soll
Adonnirt ank sinsii nummorirtsn klats

kür äis 6 üonoerts ri mit 4 104 bonnomsllts ovesrts Ileli 3 15
2 XÄMmormusi Lonosrts Ilvli 1 IS

in äsr uclllmnäluriss äss Herrn Sl x Zsivmv vr Kr 8tvin8tl AS8 66

I It SttKvrLeinen l Wäsche Handlung eigner Fabrik
wollene Ileimlt i

Larvlionte in vei88 u dunt LarekeiMeivkIviüvr Zeller Grösse
rein wollene lioeküanolle sowie kertiZ wollene Moke

in nur bester Qualität
duntMstreittv KvdürisenIvinHN als auch tertlKv 8ekür vn

iu größter Auswahl

Mit heutigem Tage eröffne hier Barsiitzerstratze 15 1 Etage eine

I i t iV I li 4und empfehle eine große Auswahl in
Hut Louquettes Gall Coiffüren mit Garnituren
Gold Silber und Graut Kränke in verschiedenem Genre
Vasen iZouqnettes künstliche Topfgewächse als Rosmflocke Cametien

zzsattxstanzen lc sowie einzelne Rtumen zum Zarmren
und bitte bei Bedarf um gütige Berücksichtigung

W v v Barfüßerstraße 15 I Etage

Deliciöse Fettbücklinge 5 St 6 u 8
große Fettbücklinge 5 St l H erhielt

rsita äen 3V Ootober 1874 benäs 6 Ukr
im äö8 Xr0vprill 6n

neei t

ÄS HrRartStt VSrViikvvkerj
kro rainin Uvicart Hnartstt v inoU 8 lniinann ox 41 Rr 3 u rtött äur

Leetllvvvn ox 131 uartött Ois mvII
Lillöts s 20 8 r sinä dsi Herrn Xgrmrvllt L rkussörstr 19 üu ii dvn der
Xasss a IZillst 1 LKIr

l

sowie Ar von Wäsche GegenstänÄen ft Ms r Wi
auch werden solche nach Maaß und Aufgabe prampt u augefertigt iet

HViKIi Leipzigerstraße 92
ÄsSudvitvi in

Hot schuihtMtllugeschmtzt PHMllsle Mbelü
empfiehlt iu reichster Auswahl

Z5n ZI voi m ZI ZTüttvr
K7 gr Steinstraße 67

KK Miväerverkäukvrn kAdatt

beste V I i K vI v
empfehlen in ganzen Wagenladungen sowie in jedem kleinern Quantum billigst

Kohleu Riederlage am Magdeb Halberstädter Güterbahnhof vor dem Steinthor

Gr SchlammO Im villigen Laden gr Schlamm 9
Soeben wieder neu angekommenSS AZk

bestehend in Leinen Weitzwaareu Posameutier Mlv
Wollwaaren aller Art

S Die billigsten Preise S
Gelegenheitskauf 300 Paar Stiefel und Schuhe sehr billig uud gut

5r8t i LSia

liuir 8klt lle d itter
verkaufe jetzt das Stück 7

gr Ulrichsstr 38

Kr Illrivdsstrasse 23
empfiehlt billigst

Wollene Hemden uud Hosen
Barchent Hosen
Flanell Röcke und Blouseu
Flanelle zu Röcken und Wiudelu
Lama zu Blousen nnd Kleidern

Schrotenschuhe Fleischergasse 3 H I
Alte Earmen Cigarren ä Nills 8 /z H

Blita do Stück l Vempfiehlt C Rothen bürg Königsplatz 6
Kanarienhähne gut schlagend zu verk
kl Brauhausg 24 II Für Händler nicht

KM
z v

Honig vorzüglich schön bei
f R Tittel v d Rann Thor

Hoch u niederstämmtge Remondant
Nlosen schöne Kronen u Stämme in allen
Farben u zu jeder Höhe zur Herbst Pflanzung
ä Stück 7 /2 10 12V öß bei

G Krause
Handelsgärtner in Merseburg

Rosen Stachelbeer Himbeer
u Johannisbeersträucher billig zu
verkausen Schimmelgafse 8

Wauber gehobeltes

Laubsägeholz
billigst alte Promenade 2V

Gute Eßkartoffeln
Thüringer Bahuhof Bude 1

Ein mahag Ofenschirm ein birkener So
phistisch ein hoher Kinderstuhl u ein Nacht
stuhl zu verkaufen Schmeerstr 17 Rabe

Zwei Stück wenig gebrauchte Treibrie
men 2Vz breit 1 28 lang sind
billig zu verkaufen Rathhausgasse 12

Mehrere Maustellen
in der Nähe des Bahnhofs schöner gesunder
Lage an einer berens mit Wasserleitung ver
sehenen Straße zu gewerblichen wie Privat
leuten höchst geeignet sind Verhältnisse halber
sofort billig zu verkaufen

Reflectanten wollen ihre Adresse unter R
S 3 xosto rsstAnto LsIIs niederlegen

Bekanntmachung
Freitag den 3U d Ät Vormittag 1t Uhr

sollen im Lokale des Haupt Steuer Amts hier
circa 7V2 A Macuiatur

82 alte Pappe und
51 A eingeschmolzeneS Blei

öffentlich an die Meistbietenden gegen gleich
baare Bezahlung verkauft werden

Halle den 28 October 1874
Königl Haupt Steuer Amt

vuv Stück leere Cemeut Touue sollen
Freitag ven 30 October a c Bormittag
um 10 Uhr in mehreren Haufen auf der
Schleuse zu Trotha gegen sofortige Bezahlung
meiftbietend verkauft werden

L Ackermaun Bautechniker
Ein gut erhaltener Lehustuhl u ein Kin

derwageu zu verk Breitestr 32 Part rechts
Ein nettes Haus vor dem Geistthor mit

1200 LA Anzahlung zu verkaufen Auskunst
Leipzigerstratze 31 im Porzellanladen

Ein guter Schreibsecretair u Spieldose k
Stück spielend zu verkaufen Zapfenstr 20

Hafer und Weizenabharke zu ver
kaufen Geiststraße 4Z

Kleingehacktes Holz Schulberg 20
Einige gesunde starke Weißbucheuftämme

sind billig zu verkaufen aus der HelM scheu
Schneidemühle am Bahnhof
Ein j starker Zughund zu verk Oberglaucha S

Ein und Verkauf getragener Kleiduugs
stiicke Möbeln Betten Wäsche Schuh
werk n dgl m unter solider Berechnung von

Sl vrlkjA gr Ulrichsstr 47
im allen Dessauer

Für Ziegeleien
Gtößere Posten poröse Steine fucht

uuier Angabe d s Quantums u Prnfes per
Kasse zu kaufe Offerten unter Z Z 2
abzugeben in der Exped d Bl

Ein alter Kanonenofen wird zu kaufen
gesuch t Mittelstraße part

Vollver Wasration
Hente Freitag zur Eröffnung meines Loeals

Früh S Uhr Wellfleisch Abends div
kuss Wo u ergebevst einladet

u Suppe Bier ff von kauvli
ZK

Sonnabend den 31
Früh von 9 Uhr ab Wellfleisch Abends frische Wurst Bratwurst und Suppe

Bier ff Auch werden noch Abouueuteu zum Mittagstisch angenommen
HV

Ein wä xiüi wünscht Privatunterricht
zu ertheilen Näheres sagt die Exped d Bl

Einige kl Mädchen können noch am Strick
unterricht Theil nehmen gr Berlin v II

Zu aller Arbeit in Putz Weißnähen Ma
schinennähen und Schneidern empfiehlt sich

Marie Albaud Strohhossipitze 21
Ein kl Kanonenofen wird gekauft

ll Brauhausgasse 7 I

Heute Abend z Zt

Heute Freitag GesellschastKs Abend
Frische Pfannkuchen

ll Mltlvllv li iN VN
kelllstos

RvV vvk 8vI 58
i M llr ll t WM Mer övre

Souuabeud den 31 October

Morgens 9 llhr Wellfleisch
Lött er

Stadt Theater
Freitag den 30 Oktober 1874
26 Vorstellung im 1 Abonnement

Spielt nicht mit dem Feuer
Lu stspiel i 3 Acten von G zu Puttlitz

Kaiser Wilhelms Halle
Freitag den 3 Oktober

vom MMtllii evlvl Aleu el
üdsxsolllv v lilsiet Isr 2 und
Vivo vatlvmle otx v Zlen/vl

Anfang 8 U hr Enirse Person 5 SK

Lrookmlisus
Restaurant Uoritn

Heute Donnerstag großes
Abonnements Kränzchen
dabei empfehle Karpseu polnisch und blau

Täglich von 12 2 Uhr Mittagstisch
im Abouuemeut 7

IsL Mache auf meinen Gefellschasts Saal
und Zimmer befo ders aufmerksam

Fein eiugerichtete Marmor Kegelbahn

Müilcheuer Retler
Sonnabend Pfannkuchen

Ein halbjähriger Affenpintfcher
wild zu kaufen gesucht Abresfe unter M
P B in der Exped d Bl abzugeben

öeriiner WMr Ksivii
Sonnabend den 31 Oktober

früh 9 V Uhr Wellfleisch

Nv titUIAUt iivjitll
Sophienstratze 1

empfiehlt kräftigen Mittagstisch im Abon
nement 7Vs u 10 A reichhaltige Speise
karte zu jeder Tageszeit B ie r vorzüglich

MelMßde lKiMmteiiij
Sonnabend den 31 October

KIM8V8 8elllsel tvkv8t
wozu freundlichst einladet F Stnrm

Mr dk Rchackvn vevanLWgrtlich O Pertram Druck der Buchdmcker des Waisenhaus
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